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treten, die nicht frei zur Oberfläche aufsteigen können,
sondern sich unter der Folienauskleidung sammeln. Das
führt teilweise dazu, dass die Folienbahn von der Gas-
blase angehoben wird. Die Folge sind kostenaufwendige
Reparaturarbeiten, die nicht selten mit dem Abpumpen
der deponierten Flüssigkeiten verbunden sind. Grössere
Schäden entstehen, wenn die Folienbahn durch die sich
bildende Gasblase beschädigt wird und die deponierte
Flüssigkeit ins Erdreich eindringt.

Abhilfe schaffen hier Doppelgewirke, die unter der Fo-
lienbahn verlegt werden und die die aufsteigenden Gase
sicher zum Rand des Beckens ableiten. Dieses Geotextil
besteht aus einer Warenbahn, in die Kanäle eingewirkt
sind. Die Kanäle werden - ähnlich wie bei einem Doppel-
plüsch - durch Abstandshalter offengehalten, so dass
stets ein sicheres Ableiten der Gase gewährleistet ist.
Doppelgewirke dieser Art sind elastisch, d.h. sie glei-
chen sich den Bodenunebenheiten und -bewegungen
an. Da Deponien teilweise über Jahrzehnte bestehen,
muss die Lagerung gefährlicher Güter absolut sicher
sein. Mit den gasableitenden Doppelgewirken wird die-
ses hohe Mass an Sicherheit erreicht.

Maschine:
Maschinenfeinheit:
Garne:

Warengewicht:

Produktion:

RD 6 DPLM-EEW
E16
L1, 2, 4, 5, 6 145 dtexf22
Polypropylen
L3 300 dtex (0,17 mm0)
Polyäthylen-Monofil
530 g/mV (Doppelgewirk)
100 g/rrP (einfache Warenbahn)
20 m/h

Karl Mayer GmbH
D-6053 Obertshausen
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Universal-Mascheneinstreicher
Unipress-B

Die durch Strickvorgänge zu erzielenden Mustereffekte
sind sehr unterschiedlich und vielfältig: Vom einfachen,
glatten Gestrick bis zu den kompliziertesten Strukturmu-
stern spannt sich der Bogen. Die heute auf dem Markt
befindlichen Maschinen decken den breiten Rahmen der
musterungstechnischen Anforderungen ab. In speziellen
Fällen sind jedoch Zusatzeinrichtungen erforderlich,
ohne die bestimmte Stricktechniken nicht gearbeitet
werden können. So ist z.B. die Anhäufung von Fang-
henkeln zu Noppen, Markiseneffekten in 1:1- oder
Rechts/Links-Technik nur mit einer Zusatzeinrichtung
ausführbar. Die Universal Maschinenfabrik hat zum Er-
füllen dieser Musterwünsche und um die Vielfalt der Mu-
stermöglichkeiten zu erweitern einen neuen Maschen-
einstreicher für Universal Flachstrick-Automaten auf
den Markt gebracht. Der Mascheneinstreicher «Uni-
press-B» ist eine Spezialeinrichtung zum Stricken von
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Mit Hilfe des Mascheneinstreichers erzeugte Ware zeigt das Bild 1

(Musterdetail).

eindrucksvollen, modischen Strukturmustern, die den

Reiz des Handstrickcharakters haben. Aber auch für die

Fertigung formgerecht gestrickter Teile werden die Ma-

scheneinstreicher eingesetzt. Für diese Sondereinrich-
tung gibt es auswechselbare Einstreichfinger in zwei

Ausführungen. Die Einstreichfinger B1 werden einge-
setzt zum Stricken von Wellen, Biesen und formgerech-
ten Teilen in doppelflächiger Ware. Die Einstreichfinger
B2 sind speziell geeignet zum Stricken von Wellen, Bie-

sen und formgerechten Teilen in einflächiger Ware. Die

Mascheneinstreicher sind an den Schlittenbacken mon-
tiert und werden über das Strickprogramm bedarfsge-
recht geschaltet.

Universal Maschinenfabrik
Dr. Rudolf Schieber GmbH & Co. KG

D-7084 Westhausen

Süc/?en S/e. He/'ne A/fernaf/ve zu We/'dnacüfs/carfe und
Ka/ender für /üre fexf/'/en Gescfiäftsfreunde
anregende Le/cfüre für Furze Pausen
fexf/'/e und n/'cdffexf/7e Gedan/cen von Afrde/YJ
ü/'s Zf/e/öeivussf/

ßeste//en S/e
d/'e ßroscüüre «Freunde» m/Y 26 ße/Yrägen
der «m/Yfex-Lupe» de/ der Peda/cüon m/Yfex,
Seegarfensfrasse 32, 33/0 /-/orgen.
Pre/'s Fr. 6.--/nA/. Versandspesen.
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